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LEHRVERANSTALTUNGEN

2.

4.

10.

11.

12.

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

V Grund- und Zeitfragen der Pädagogik
(insbesondere für höhere Semester)
Di 10.15—11.00 Uhr GemS
Do 10.15—11.00 Uhr GemS

V Die Pädagogik Kants
Di 8.15—9.00 Uhr R 12
Fr 8.15—9.00 Uhr R 12

S Proseminar: Die Reform der literarischen
Bildung in der Kunsterziehungsbewegung
Di 11.15—12.45 Uhr R 3

S Proseminar: Schülermitverwaltung als päd¬
agogisches Problem
Di 11.15—12.45 Uhr GemS

S Proseminar: Beispiele empirisch-pädagogischer
Forschung
Do 18.15—19.45 Uhr R 1

S Proseminar: Die Kunsterziehungsbewegung:
Die Kunsterziehung im engeren Sinne
Di 10.15—11.45 Uhr R 1

S Proseminar: Berufs- und Betriebspädagogik
Fr 11.15—12.45 Uhr GemS

S Hauptseminar: Grundzüge der Pädagogik
Schleiermachers
Di 8.15—9.45 Uhr R 1

S Hauptseminar: Interpretation ausgewählter
Texte zur Vorlesung
Do 11.15—12.45 Uhr GemS

S Hauptseminar:
Pauls
Mo 14.00—15.30 Uhr

Die Erziehungslehre Jean

R 3

S Hauptseminar: Übung zur Vorlesung
(Für Fortgeschrittene)
Di 9.15--10.45 Uhr R 3

S Oberseminar: Pädagogik und Psychagogik
Fr 14.15—15.45 Uhr R 15

Huber

Niethammer

Niethammer
mit Groll

Huber

Kosse

Lassahn

Niethammer

Niethammer
mit Groll

Huber

Lassahn

Niethammer

Kosse

SCHULPÄDAGOGIK

13. V Probleme einer anthropologischen Didaktik
Di 12.15—13.00 Uhr R 12 Loser

14. V Sinn und Grenzen des exemplarischen Prin¬
zips — historische und systematische Dar¬
legung des Problems
Do 11.15—12.00 Uhr R 12 Salzmann
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15. S Proseminar: Beschreibung und Analyse
schulpädagogischer Grundbegriffe
Mi 18.00—19.30 Uhr R 3

16. S Proseminar: Unterrichtsformen und Unter¬
richtsverfahren
Mo 9.15—10.45 Uhr R 3

Lichtenstein
Rother mit
Abu-Khalil

Lichtenstein
Rother

17. S Hauptseminar: Die Theorie des exemplari¬
schen Lehrens und ihre Bedeutung für
didaktisches und methodisches Handeln im
Unterricht der Grund- und Hauptschule
Mo 16.15—17.45 Uhr R 3

18. S Hauptseminar: Die Pädagogik der Waldorf¬
schule
Mi 14.15—15.45 Uhr R 15

19. S Hauptseminar: Aktuelle Probleme der Bil¬
dungstheorie und Didaktik
Mo 10.15—11.45 Uhr R 1

20. S Oberseminar: Rationalisierung — ein pädago¬
gisches und ökonomisches Problem der Schule
Mi 16.15—17.45 Uhr R 2

21. S Oberseminar: Die Anthropologie von O. F.
Bollnow und ihre Bedeutung für eine wissen¬
schaftliche Didaktik
Di 9.15—10.45 Uhr R 15

22. Ü Übung zur Planung und Vorbereitung des
Unterrichts
Mo 16.15—17.45 Uhr R 1

23. AG Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten im
Zusammenhang mit Untersuchungen des
„Instituts für Strukturfragen der Volks¬
schule"
Di 11.00—12.30 Uhr und n. V. Institut

Lichtenstein
Rother

Loser

Salzmann

Lichtenstein
Rother

Loser

Salzmann

Lichtenstein
Rother

PHILOSOPHIE

24.

25.

26.

V Christentum und Marxismus
Do 11.30—13.00 Uhr R 15 Rohrmoser

S Schellings Untersuchungen über das Wesen
der menschlichen Freiheit
Do 9.30—11.00 Uhr R 3

Ü Verhältnis von Philosophie, Theologie und
Pädagogik bei Martin Luther
(Für Fortgeschrittene)
Do 18.30—20.00 Uhr R 15

Rohrmoser

Rohrmoser,
Wilhelms-
meyer
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PSYCHOLOGIE

27. V Die Entwicklung des Denkens beim Kinde
Fr 10.15—11.00 Uhr PH I—H 5

28. V Psychologie des Jugendalters
(Entwicklungspsychologie III)
Do 12.15—13.00 Uhr R 12

29. V Einführung in die Sozialpsychologie
Mi 18.00—19.30 Uhr R 12

30. S Die Entwicklung der Motivation
(Proseminar)
Do 11.15—12.45 Uhr R 3

31. S Proseminar: Beiträge zur Psychologie des
Jugendalters
Do 9.15—10.45 Uhr R 15

32. S Hauptseminar: Zur Psychologie und Soziologie
der Schulsituation
Fr 11.15—12.45 Uhr R 3

33. S Hauptseminar: Ausgewählte Fragen der
psychologischen Diagnostik
Mi 16.15—17.45 Uhr R 15

34. U Die Entwicklung der Raumorientierung beim
Schulkind
Mo 11.15—12.45 Uhr

35,. Ü Beobachtung von Schulkindern I
Do 9.00—10.30 Uhr

36. U Psychologische Voraussetzungen des
Mathematik-Verständnisses
Fr 16.15—17.45 Uhr R 18

37. K Das Problem der Eigenschaften
in der Psychologie
Fr 18.15—19.45 Uhr

38. AG Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten
nach Vereinbarung

Bartmann

Bischoff

Müller

Bartmann

Bischoff
Bartmann,
Bischoff,
Ebel
mit Schräder

Bischoff

R 3 Bartmann

R 38 Bartmann

Bischoff,
Mitschka

Bartmann,
Bischoff

Bischoff

39.

40.

41.

42.

43.

44.

SOZIOLOGIE UND
SOZIALPÄDAGOGIK

V Jugendsoziologie
Mo 9.15—10.00 Uhr R 12

S Proseminar: Soziologische Grundbegriffe
Mo 10.15—11.45 Uhr R 15

S Proseminar: Politische Soziologie
Fr 15.15—16.45 Uhr R 3

S Hauptseminar: Zum Begriff der Gemeinschaft
Fr 16.15—17.45 Uhr R 1

S Hauptseminar: Zur Psychologie und Soziolo¬
gie der Schulsituation
Fr 11.15—12.45 Uhr R 3

Ü Soziologie der Massenkommunikationsmittel:
„Die Presse"
Fr 15.00—16.30 Uhr R 12

Ebel

Ebel
Ebel
mit Schräder

Ebel

Ebel,
Bartmann,
Bischoff
mit Schräder

Pleyer
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45.

46.

47.

48.

49.

50.

51.

52.

EVANGELISCHE RELIGIONS¬
PÄDAGOGIK

V Einführung in das Neue Testament
Di 9.15—10.00 Uhr R 12
Do 8.15—9.00 Uhr R 12

S Christsein in einer mündigen Welt. Inter¬
pretation ausgewählter Texte D. Bonhoeffers
Di 14.30—16.00 Uhr R 1

S Das exemplarische Prinzip in der Evangeli¬
schen Unterweisung
Di 18.00—19.30 Uhr R 1

S ökumenische Theologie
Di 11.15—12.45 Uhr PH I—R 616

Ü Gleichnisse des Lukasevangeliums in Aus¬
legung und Unterricht
Mi 14.30—16.00 Uhr R 1

Ü Von der Auslegung zum Unterricht
(an ausgewählten alt- und neutestament-
Hchen Perikopen)
Mi 16.15—17.45 Uhr R 1

U Didaktische Modelle der Evangelischen Unter¬
weisung (Für Examenssemester)
Do 10.15—11.45 Uhr — Gruppe I Gem/1
Fr 14.30—16.00 Uhr — Gruppe II R 1

K Das Weihnachtsbild in der christlichen Kunst
Di 10.15—11.00 Uhr Gem/1

Grothaus

Brinkmann

Grothaus

Grothaus,
Kruchen

Brinkmann

Brinkmann

Grothaus

Brinkmann

DIDAKTIK DER DEUTSCHEN SPRACHE
53.

54.

55.

56.

57.

58.

59.

V Die Ballade im 19. Jahrhundert (Teil II)
Mo 10.15—11.00 Uhr GemS
Fr 10.15—11.00 Uhr GemS

S Nietzsches Schrift: Die Geburt der Tragödie
aus dem Geiste der Musik
W Di 18.00—19.30 Uhr R 2

S Dichtung der deutschen Romantik (II)
Di 16.00—17.30 Uhr

U Das Kunstmärchen (II)
Mi 16.15—17.45 Uhr

R 1

Ter-Nedden

Ter-Nedden

Wilhelms¬
meyer

R 12 Ter-Nedden

U Einführung in den Problemkreis „Jugend¬
buch': „Indianer-Bücher"
Sa 9.00—10.30 Uhr R 1 Ter-Nedden

U Sprache — Erziehung und Bildung (II) Wilhelms-
Mo 11.15—12.45 Uhr R 2 meyer

Ü Grundfragen muttersprachlicher Bildung Wilhelms-
Do 16.00—17.30 Uhr R 1 meyer
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60. Ü Grundübung zur Sprecherziehung
Do 9.15—10.45 Uhr Janning

61. Ü Formen der Rede und des Gesprächs
Do 11.15—12.45 Uhr R 2

62. Ü Vortragskunst (Für Fortgeschrittene)
Do 14.30—16.00 Uhr R 1

63. U Übung zum Laienspiel
(Stückwahl nach Vereinbarung)
Do 18.00—19.30 Uhr R 2 Janning

Janning

Janning

DIDAKTIK DER ENGLISCHEN
SPRACHE

65.

66.

67.

68.

69.

Herzig

Herzig
mit Junker

S Romantic Poetry
Di 14.15—15.45 Uhr R 3

Ü Shakespeare: Sonnets and Macbeth
Mo 18.15—19.45 Uhr R 1

Ü Translation Exercises for Beginners
Mi 16.15—17.45 Uhr R 3 Herzig

Ü Translation Exercises for Advanced Students
Di 16.15—17.45 Uhr . R 12

U Problems of German-English Translations
Do 18.15—19.45 Uhr R 3

Herzig

Herzig
mit Junker

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

70. V Deutsche Geschichte 1933—1945
Mo 15.15—16.00 Uhr
Fr 17.15—18.00 Uhr

71. S Proseminar: Otto von Bismarck
Do 14.30—16.00 Uhr

72. S Hauptseminar: Die nationalsozialistische
Machtergreifung
W Do 16.30—18.00 Uhr

73. S Oberseminar: „Friedrich Harkort"
W Di 16.00—17.30 Uhr

74. Ü Das Exemplarische in der Geschichte
Fr 15.15—16.45 Uhr

75. U "Übungen zur Didaktik der Geschichte
Mo 16.15—17.45 Uhr

R 12
R 12

R 2

R 2

R 3

R 2

R 2

Jeismann

Kratzsch

Laubig

Jeismann

Jeismann

Kratzsch
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76. Ü Die Behandlung der Zeit des Nationalsozialis¬
mus im Geschichtsunterricht der Hauptschule
(In Verbindung mit dem fachdidaktischen
Praktikum)
Di 10.15—11.45 Uhr R 2 Laubig

77. K Grundzüge der Geschichte in den Epochen
der Entdeckungen und der Glaubenskämpfe
Di 18.15—19.45 Uhr R 3 Kratzsch

78. K Aktuelle politische Grundsatzfragen
Di 12.15—13.00 Uhr R 2 Laubig

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

79. V Die Westfälische Bucht
Grundlegung des Heimatkundeunterrichts
(wahlfrei für alle Semester)
Do 10.15—11.00 Uhr R 12

80. V Grundfragen des Heimat- und Erdkunde¬
unterrichts (III./IV. Sem.)
ÜS Do 9.15—10.00 Uhr R 12

81. S Proseminar: Geomorphologie
W Di 14.30—16.00 Uhr R 2

82. S Oberseminar: Der länderkundliche Vergleich
W Di 16.30—18.00 Uhr R 2

83. E Exkursionen und Besichtigungen
nach Vereinbarung

Büschenfeld

Büschenfeld

Büschenfeld

Büschenfeld

Büschenfeld

84.

85.

87.

89.

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

V Didaktik und Methodik des Raumlehreunter¬
richts
Di 10.15—11.00 Uhr R 12 Evers

V Der Rechenunterricht im neunten Schuljähr
Fr 10.15—11.00 Uhr R 12 Evers

V Didaktik und Methodik des Rechenunterrichts
in der Grundschule
Di 11.15—12.00 Uhr R 12
Fr 11.15—12.00 Uhr R 12 Mitschka

S Die verschiedenen Beweisverfahren in der
Mathematik und Didaktik der Mathematik
(Für alle Semester)
W Di 14.15—15.45 Uhr R 15 Evers

S Abbildungs- und Bewegungsgeometrie
(Für alle Semester)
W Do 14.15—15.45 Uhr

S Grundlagen des Zahlbegriffs
(Für Anfänger)
W Do 16.15—17.45 Uhr

R 15 Evers

R 18 Mitschka
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90.

91.

92.

93.

94.

95.

96.

97.

S Der Grenzwertbegriff und seine Anwendun¬
gen in der Infinitesimalrechnung
(Für Fortgeschrittene)
W Di 16.15—17.45 Uhr R 18

Ü Anschauungs- und Arbeitsmittel bei der
Gestaltung des Rechenunterrichts in der
Grundschule
Di 11.15—12.45 Uhr R 15

Ü Das Exemplarische im Rechen- und Raum¬
lehreunterricht der Volksschule
Fr 11.15—12.00 Uhr R 15

Ü Unsere Zahlen: Ihr Aufbau und besondere
Gesetzmäßigkeiten in Unterrichtsbeispielen
Fr 12.15—13.00 Uhr R 15

Ü Exemplarisches Lehren von Mathematik im
Raumlehreunterricht der Hauptschule
Di 10.15—11.00 Uhr R 18

Ü Ausgewählte Kapitel des Raumlehreunter¬
richts, insbesondere Kreis und Kugel
Fr 10.15—11.00 Uhr R 18

Ü Psychologische Voraussetzungen des
Mathematik-Verständnisses
Fr 16.15—17.45 Uhr R 18

K Kolloquium über mathematische und
didaktische Fragen
nach Vereinbarung

Mitschka

Evers

Evers

Evers

Mitschka

Mitschka

Mitschka,
Bischoff

Evers

DIDAKTIK DER PHYSIK UND CHEMIE
98. V Atomphysik (II)

Di 10.15—11.00 Uhr R 13 Wedegärtner
99. S Schwingungen und Wellen

W Di 14.15—15.45 Uhr R 13 Wedegärtner
100. Ü Das Prinzip des Exemplarischen im Physik¬

unterricht
Di 11.15—12.00 Uhr R 13 Wedegärtner

101. Ü Experimentelle Übungen zur Mechanik
Mi 14.15—15.45 Uhr R 13 Wedegärtner

102. AG Anleitung zu selbständigen physikalischen
und chemischen Arbeiten
nach Vereinbarung R 13 Wedegärtner

102a. U Untersuchung von Nahrungsmitteln mit
Methoden der physiologischen Chemie
Do 11.15—12.45 Uhr R 13 Peter

DIDAKTIK DER BIOLOGIE
103. V Vergleichende Physiologie als Grundlage des

Biologieunterrichts
Di 8.15—9.00 Uhr R 20
Do 8.15—9.00 Uhr R 20

104. V Das Exemplarische als Element des natur¬
kundlichen Unterrichts
Do 9.15—10.00 Uhr R 20

Botsch

Botsch
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105. Ü Übungen zu physiologischen Schulversuchen
Di 16.15—17.45 Uhr R 13 Botsch

106. Ü Physiologische Schulversuche
(im Anschluß an die Vorlesung)
Di 18.15—19.45 Uhr R 13 Botsch

107. Ü Großes biologisches Praktikum
Do 15.00—20.00 Uhr R 13 Botsch

108. K Anleitungen zu naturkundlichen Unterrichts¬
stunden
nach Vereinbarung R 13 Botsch

109. E Biologische Lehrausflüge
nach besonderer Ankündigung Botsch

DIDAKTIK DES HAUSWIRT¬
SCHAFTLICHEN UNTERRICHTS

110. S Aufbau und Durchführung von Lehrversuchen
(W u. Z. III./IV. Semester)
Di 15.00—19.00 Uhr PH I—R 103 b Kleist

111. S Einzelfragen der Didaktik und Methodik des
hauswirtschaftlichen Unterrichts
(W u. Z. VI. Semester)
Mo 16.00—18.00 Uhr PH I—R 103 b Kleist

112. Ü Grundfragen zum lebenspraktischen Unter¬
richt
(I.—VI. Semester)
Mo 18.15—19.00 Uhr PH I—R 103 b Kleist

113. K Vorbereitung von Lehrversuchen
Ort und Zeit nach Vereinbarung Kleist

KUNSTERZIEHUNG
UND WERKERZIEHUNG

114. S Didaktische Konzeptionen zum Kunstunter¬
richt
W Di 14.30—16.00 Uhr M Peters

115. U Drucktechniken (II)
(IV.—VI. Semester)
W Di 16.30—18.00 Uhr M Peters

116. Ü Elementare Übungen im farbigen Gestalten
(I.—III. Semester)
W Do 17.00—18.30 Uhr M Peters

117. Ü Das Prinzip des Exemplarischen in der
Kunstbetrachtung
US Mo 14.30—16.00 Uhr M Peters

118. Ü Ausgewählte Probleme der Fachdidaktik
(zu Unterrichtsversuchen mit Kindern)
US Do 15.00—16.30 Uhr M Peters
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119. Ü

120. Ü

121. Ü

122. S

123. S

124. S

Technische und formale Probleme des Stoff¬
drucks (II)
ÜS Mi 16.00—17.30 Uhr M

Aufbaukeramik
US Mi 17.45—19.15 Uhr M

Muster und Struktur in textilen Reserve¬
verfahren
ÜS Fr 16.00—19.00 Uhr (Htäglich) M

TEXTIL-WERKERZIEHUNG

Einzelfragen aus der Textilwarenkunde
(wahlfrei für alle Semester)
Mo 14.00—16.00 Uhr PH I—R 103 a

Methodik des Nähens und der Schnittge¬
staltung
(W u. Z. III. Semester)
Di 16.00—18.00 Uhr PH I—R 103 a

Experimenteller Umgang mit textilen Werk¬
verfahren
(W u. Z. IV. Semester)
Di 14.00—16.00 Uhr PH I—R 103 a

125. S Einzelfragen der Didaktik und Methodik der
Textil-Werkerziehung
(W u. Z. VI. Semester)
Mi 18.00—20.00 Uhr PH I—R 103 a

126. K Vorbereitung von Lehrversuchen
" (im Anschluß an das Tagespraktikum)

Ort und Zeit nach Vereinbarung

MUSIK UND DIDAKTIK
DER MUSIK

127. V

128. S

129. S

Musik in der Grundschule
Di 12.15—13.00 Uhr

Proseminar: Die Jugendmusikbewegung
Lektüre von Texten
Mo 10.00—11.30 Uhr R 20

Hauptseminar: Analyse zeitgenössischer
Musik
Di 14.00—15.30 Uhr R 20

130. S Oberseminar: Kunstwert als musikpädagogi¬
sche Kategorie
Di 16.00—17.30 Uhr R 20

131. Ü

132. Ü

133. AG

Beethovens op. 120
Mo 14.00—15.30 Uhr
Musikalische Elementarlehre
Mo 16.00—17.30 Uhr
Satzlehre
n. V. (2st.)

R 20

R 20

R 20

Peters

Peters

Peters

Schmücker

Schmücker

Schmücker

Schmücker

Schmück er

R 20 Hopf

Hopf

Hopf
mit Reckziegel

Abraham

Abraham, Hopf

Abraham

Abraham
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134. AG Musikdiktat — Gehörbildung
n. V. (Ist.)

135. AG Chorsingen
(mit Einführung in die Chorleitung)
Mo 18.00—19.30 Uhr

136. AG Orchester
Mo 18.00—19.30 Uhr

137. AG Kammerchor
(Teilnahme nur nach Anmeldung)
Di 19.30—21.00 Uhr

138.

139.

140.

141.

142.

143.

144.

145.

146.

147.

R 20

R 20

R 12

R 20

R 20
K Kirchenmusikalisches Kolloquium

Do 17.00—18.30 Uhr

LEIBESERZIEHUNG

Die mit *) versehenen Veranstaltungen sind
wahlfrei für alle Studierenden.

V »Voraussetzungen, Möglichkeiten und Auf¬
gaben der Leibeserziehung
(Nach vertretenen Meinungen im neueren
Schrifttum)
Mo 15.15—16.00 Uhr R 2
Mi 15.15—16.00 Uhr R 2

V 'Pädagogische und didaktisch-methodische
Grundlagen der Leibesübungen
(ab III. Semester)
Mo 11.15—12.00 Uhr R 12

S Sport — Spiel — Persönlichkeit
(Grundlage: Otto Neumann: „Sport und Per¬
sönlichkeit")
(ab II. Semester)
W u. US Mo 16.15—17.45 Uhr R 15

S Methodik des Schulturnens
W u. ÜS Do 16.15—17.45 Uhr

♦Die Olympischen Spiele —
Wandlung
W u. US Di 16.00—17.30 Uhr

R 15

Ursprung und

R 15

S Rhythmus und Bewegung
(ausgew. Beiträge zur Theorie und Lehre)
(IV—VI. Semester)
W Di 14.00—15.30 Uhr R 18

U Männergymnastik
W u. ÜS Di 16.00—16.45 Uhr TH Kl

Ü Geräteturnen in der Schule
(Studenten)
W u. ÜS Di 17.00—17.45 Uhr

Ü *Bewegungsverwandtsch'aften und Bewegungs¬
familien im Geräteturnen (Ein Beispiel zum
exemplarischen Lehren und Lernen)
(Student innen I.—VI. Semester)
W Di 18.00—19.00 Uhr TH Kl

Abraham
mit Reckziegel

Abraham

Hopf
mit Reckziegel

Abraham

Abraham

Lüpke

Sabath

Lüpke
E. Evers,
Lüpke

Sabath

Sabath

Lüpke

TH Kl Lüpke

Sabath
mit Boettger
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148. Ü

149. Ü

150. Ü

151. U

152. Ü

153. U

154. Ü

155. Ü

156. Ü

157. Ü

158. AG

159. AG

160. AG

161. AG

162. AG

163. AG

164. AG

TH J
TH J

TH J

TH J
Muskel-

Südbad

♦Grundschülturnen in der Halle
(Studentinnen I./II. Semester)
Mo 14.00—14.45 Uhr — Gruppe 1 W
Mi 17.15—18.00 Uhr — Gruppe 2 US
Bundesjugendspiele im Winter
(Studentinnen III./IV. Semester)
W u. US Mo 15.00—15.45 Uhr
Gruppe 1
W u. US Mi 18.15—19.00 Uhr
Gruppe 2
Körperbildung (Organschulung —
Schulung — Koordinationsschulung)
(Studentinnen I.—VI. Semester)
US Do 15.15—16.00 Uhr
*Schulschwimmen
(Studenten/-innen I./II. Semester)
W u. US Mi 20.00—21.00 Uhr
Schwimmen und Wasserspringen
(Studenten II.—VI. Semester, Studentinnen
II./III. Semester)
W u. US Mi 20.00—21.00 Uhr Südbad
•Schwimmarten (Studenten/-innen)
nach Ankündigung
Basketball in der Schule (Studenten)
Mi 18.30—20.00 Uhr TH Kl
Hallenhandball und Fußball (Studenten)
nach Ankündigung SpSH
♦Volleyball
(Studentinnen — Anfänger/Fortgeschr.)
Mo 17.30—18.30 Uhr TH J
♦Basketball in der Schule
(Studentinnen — Anfänger)
Mo 16.00—17.30 Uhr TH J
♦Volleyball-Mannschaft (Studentinnen)
Mo 18.45—19.45 Uhr TH J
♦Gymnastik (Studentinnen)
Mi 15.15—16.00 Uhr
♦Formen moderner Geselligkeit
(Spiel und Tanz für Studenten/-innen)

TH J

TH JMi 14.00—14.45 Uhr
♦Schwimmen
Mi 20.00—21.45 Uhr
♦Rettungsschwimmen
(Grundschein — Leistungsschein
schein)
Mi 20.00—21.00 Uhr — Gruppe 1

21.00—21.45 Uhr — Gruppe 2
♦Trampolinspringen (Studenten/-innen)
Do 13.45—14.45 Uhr Zöo-Bad
♦Geräte- und Bodenturnen
(Studenten/-innen)
Fr 14.00—15.30 Uhr

Sabath
mit Boettger

Sabath .
mit Boettger

TH A Sabath

Lüpke, Sabath
mit Boettger

Lüpke, Sabath
mit Boettger

Lüpke
E. Evers,
Lüpke
E. Evers,
Lüpke

Sabath

Sabath
mit Boettger

Sabath
Sabath
mit Boettger

Sabath
mit Boettger

Südbad Lüpke, Sabath

- Lehr-

Südbad Lüpke, Sabath

Sabath

TH Kl Lüpke, Sabath
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165. AG *Geräte und Bodenturnen
(Leistungsriege — Studentinnen)
nach Vereinbarung TH v.St.

166. AG »Studentischer Hochschulsport
(Besondere Ankündigungen beachten)
Fr 14.00—17.00 Uhr TH J

167.

168.

Sabath
mit Boettger
Lüpke, Sabath
mit Sport¬
referenten des
AStA

GESUNDHEITSERZIEHUNG
V Gesundheitslehre und -erziehung in der

Volksschule
Mo 16.15—17.00 Uhr R 12 Triebold, Karl

Triebold, Klaus

R 2 DRK

SCHULKUNDE
V Thema nach besonderer Ankündigung

SONSTIGE
VERANSTALTUNGEN
Erste-Hilfe-Ausbildung
Di 20.00—22.00 Uhr

Gastveranstaltungen
nach besonderer Ankündigung

SEMESTERVERANSTALTUNGEN
ZUM „PRINZIP DES EXEMPLARISCHEN

Ü Das Prinzip des Exemplarischen in der
Kunstbetrachtung
Mo 14.30—16.00 Uhr M

S Die Theorie des exemplarischen Lehrens und
ihre Bedeutung für didaktisches und metho¬
disches Handeln im Unterricht der Grund-
und Hauptschule (Hauptseminar)
Mo 16.15—17.45 Uhr R 3

Ü Exemplarisches Lehren von Mathematik im
Raumlehreunterricht der Hauptschule
Di 10.15—11.00 Uhr R 18

Ü Das Prinzip des Exemplarischen im Physik¬
unterricht
Di 11.15—12.00 Uhr R 13

Ü Bewegungsverwandtschaften und Bewegungs¬
familien im Geräteturnen
(Beispiele zum exemplarischen Lehren und
Lernen)
Di 18.00—19.00 Uhr TH Kl

S Das Exemplarische in der Evangelischen
Unterweisung
Di 18.00—19.30 Uhr R 1

V Das Exemplarische als Element des natur¬
kundlichen Unterrichts
Do 9.15—10.00 Uhr R 20

V Sinn und Grenzen des exemplarischen Prin¬
zips — historische und systematische Dar¬
legung des Problems
Do 11.15—12.00 Uhr R 12

Peters

Lichtenstein-
Rother

Mitschka

Wedegärtner

Sabath

Grothaus

Botsch

Salzmann
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Ü Das Exemplarische im Rechen- und Raum¬
lehreunterricht der Volksschule
Fr 11.15—12.00 Uhr R 15 Evers

Ü Das „Exemplarische" und die Geschichte
Fr 15.15—16.45 Uhr R 2 Jeismann
Einzelveranstaltungen
(nach Ankündigung)
Die „classischen Muster" des Justus Thibaut
als Gegenstände eines exemplarischen Musik¬
unterrichts (2stündig) Abraham
Ubungsübertragung (Transfer) bei exempla¬
rischer Problemlösung (2stündig) Bartmann
Luthers exemplarischer Umgang mit der
Bibel (2stündig) Brinkmann
Das Prinzip des Exemplarischen im
Erdkundeunterricht (lstündig) Büschenfeld
Möglichkeiten und Grenzen der Anwendung
des Prinzips des Exemplarischen im Deutsch¬
unterricht (2stündig) Ter-Nedden

SCHULPRAKTISCHE ÜBUNGEN
OsterwaldLeitung des Praktikumbüros:

Sprechstunden nach Ankündigung
Verantwortlich für die Organisation der Praktika:

Tagespraktikum

Stadtschulpraktikum
Landschulpraktikum

Praktikumstermine:
Stadtschulpraktikum
Landschulpraktikum

Tagespraktika:
Einführung in die Erziehungs- und Schulwirklichkeit
(I. Semester) Mi 8—13 Uhr
Fachdidaktische Unterrichtsversuche
(II. und III. Semester) Mi 8—13 Uhr
Tagespraktikum
(IV. und V. Semester) Mi 8—13 Uhr

Praktikumsschulen
August-Hermann-Francke-Schule Laerer Landweg 153/157, T. 3 11 87

Lichtenstein-
Rother
Loser
Salzmann

alle Dozenten

Bodelschwingh-Schule
Coerde-Schule
Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Gustav-Adolf-Schule
Johannisschule

Kinderhauser Schule
Martin-Luther-Schule
Matthias-Claudius-Schule
Pestalozzi-Schule
Pötterhoek-Schule
Wartburgschule
Wittenbergschule

Gutenbergstraße 14, T. 3 59 94
Königsberger Straße 89, T. 210/38
Bonhoefferstraße 46, T. 4 52 16
Schürbusch 27, T. 5 60 61
Vogel-von-Falkenstein-Straße 4,
T. 49 23 95
Idenbrockweg, T. 2 12 21
Coerdestraße 8, T. 49 22 97
Gut Insel 36—40, T. 5 51 70
Anton-Knubel-Weg 10—12, T. 6 13 13
Am Pötterhoek 49, T. 3 44 16
Von-Esmarch-Straße, T. 5 48 44
Scheibenstraße 114—120, T. 4 70 70
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